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Schulgeld
GRUNDSCHULEN
der Katholischen 

Schulen in Bremen

Informationen

Ermäßigung

Ansprechpartner

St .-Willehad-Stiftung Bremen 

Katholische Schulen in Bremen

St.-Antonius-Schule, Osterholz
Oewerweg 40-42 · 28325 Bremen
Telefon: 0421 / 42 42 99

antonius@ks-bremen.de

St.-Johannis-Schule, Stadtmitte
Tiefer 12 · 28195 Bremen
Telefon: 0421 / 36 94 170

johannis-gs@ks-bremen.de

St.-Joseph-Schule, Oslebshausen
Alter Heerweg 35 · 28239 Bremen
Telefon: 0421 / 64 04 95

joseph@ks-bremen.de

St.-Pius-Schule, Huchting
Willakedamm 6 · 28259 Bremen
Telefon: 0421 / 58 38 77

pius@ks-bremen.de

St.-Marien-Schule, Walle
Hauffstraße 42 · 28217 Bremen
Telefon: 0421 / 380 93 70

marien@ks-bremen.de

St.-Johannis-Schule, Stadtmitte
Integrierte Haupt- und Realschule
Gymnasium
Dechanatstr. 9 · 28195 Bremen
Telefon: 0421 / 36 94 180

johannis@ks-bremen.de

Weitere Auskünfte zum Thema Schulgeld 
gibt Ihnen gerne:

Andreas Müdelein
Stiftungsdirektor 

St.-Willhad-Stiftung-Bremen
Hohe Straße 7, 28195 Bremen

Telefon: 0421/3694-130

E-Mail: a.muendelein@kirchenamt-bremen.de

Liebe Eltern,

wir freuen uns, dass Sie Ihr Kind an einer unserer Schulen anmelden möchten oder Ihr
Kind bereits eine katholische Schule in Bremen besucht.

Wir wollen Ihrem Kind eine fundierte, ganzheitliche Bildung und Erziehung ermögli-
chen auf der Grundlage des christlichen Glaubens und christlicher Werte. Gute Schule
kostet Geld.

Der Gesellschaft ist eine gute Ausbildung junger Menschen wichtig. Deshalb werden
Schulen aus Steuermitteln unterstützt, die öffentlichen Schulen ganz, die Schulen in
freier Trägerschaft nur zum Teil. In Bremen ist die öffentliche Unterstützung der Schulen
in freien Trägerschaft, also auch der kirchlichen Schulen, derzeit so gering, dass ein
erheblicher Betrag aus Kirchensteuermitteln aufgebracht werden muss.

Die Schulstiftung und das Bistum Osnabrück wenden für den laufenden Betrieb der
katholischen Schulen in Bremen pro Jahr über zwei Millionen Euro auf. Notwendige
Baumaßnahmen kommen noch hinzu. Auf Dauer ist diese Summe durch die Kirchen-
steuer allein nicht aufzubringen. Dennoch wollen wir das schulische Angebot nicht ver-
ringern und die bewährten Qualitätsstandards aufrechterhalten.

Damit wir auch in Zukunft gute Schule machen können, führen wir vom Schuljahr
2010/11 an ein Schulgeld für neue Schülerinnen und Schüler ein, das sich an den
Einkommensverhältnissen der Familien orientiert. Auch zukünftig soll kein Kind
aus finanziellen Gründen vom Besuch einer katholischen Schule ausgeschlossen
werden.

Für die Kinder, die schon eine katholische Schule in Bremen besuchen, ist dieses
"Schulgeld" freiwillig. Das Schulgeld steht uneingeschränkt der jeweiligen Schule
zur Verfügung. Mit ihm werden Projekte verwirklicht, die von den Schulkonferen-
zen mit entschieden werden.

Wir stellen uns gerne den Herausforderungen im Bildungsbereich, damit unsere
Gesellschaft auch morgen noch zukunftsfähig ist. Dafür benötigen wir Ihre
Unterstützung!

Dr. Martin Schomaker, Propst
Vorsitzender der
St.-Willehad-Schulstiftung
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Grundschulen
36,- € pro Kind im Monat
Es wird im Jahr für elf Monate erhoben.

Es ist uns wichtig, dass jedes Kind
unabhängig von den finanziellen Möglichkeiten der Eltern 

unsere Schulen besuchen kann.

Deshalb kann das Schulgeld abhängig vom Nettoeinkommen der Familien
und der Anzahl der Familienmitglieder ("Netto - Personen - Kopf - Einkom-
men") reduziert werden. Bezieher von Hartz IV und Kindergeldzuschlägen
zahlen einen Grundbetrag von 5, - € im Monat.

Eine Orientierungstabelle zur Bemessung des Schulgeldes erhalten Sie in
der jeweiligen Schule oder im Internet unter www.ks-bremen.de
Hier finden Sie auch Anträge zur Schulgeldermäßigung.

Bitte geben Sie die Anträge zur Schulgeldermäßigung in einem verschlos-
senen Umschlag an ihrer Schule ab. Die Anträge und der Zahlungsverkehr
werden von der Schulstiftung bearbeitet, nicht von der Schule.
Vertraulichkeit ist dabei selbstverständlich.

Wir wollen auch individuelle Lösungen zur Schulgeldermäßigung ermög-
lichen. Deshalb bemühen wir uns um Sponsoren, die durch Patenschaften
die Schulgeldzahlungen für ein Kind ganz oder teilweise übernehmen.
Wenn Sie Interesse haben melden Sie sich bitte bei der St.-Willehad-
Stiftung Bremen.

Im Schulgeld für die Grundschulen sind 
enthalten:

Lehr- und Lernmittel, also die
Bücher, die die Schülerinnen und
Schüler im Unterricht benötigen

Übungshefte

Kopien, die für den Unterricht
und/oder für Hausaufgaben 
benötigt werden

Kosten für den Sport- und
Schwimmunterricht

Aktivitäten wie z. B. Theater- und
Museumsbesuche einschl. der
anfallenden Fahrtkosten

Kosten für die 
Verlässliche Grundschule

weitere Unterrichtsmaterialien,
wie Verbrauchsmaterialien usw.

Im Schulgeld für die Grundschulen sind 
nicht enthalten:

Kosten für das Mittagessen und
die Pausengetränke 

Kosten für Wandertage,
Klassen- und Schulfahrten

Ganztagsschulzuschuss


